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Ttbfchaffungeri
Cenin oerelnfacht oon Sag 311 Sag den fiaat-

lldien Setrieb. Säendem er die Ordnung gründlich

abgefchafft hat, gilt fein befonderes 2iugenmerh
nunmehr der Sefeltigung des (Beides, natürlich in
dem Sinne, dah es als Zahlungsmittel feinen
2S«rt oerliert. (Bon3 recht, das Ifl der richtige

2Seg 3ur Sloelllerung des Safeins. Gin reellerer

Schritt ift der 3ur îibfchaffung des ffens,
roodurch die Sefeltigung der Menfchen oon felbf)

erfolgt. 2Sas foll auch die ftupide Klaffe auf der

28elt, die die Herrlichkeit des ruffifchen Ktenfch-
llchhelts«ïperimentes nicht In feiner ganjen ©röfie

erfafit 1 Senis

öaslcc HeufunJÏ
Sas Sprüchroort Sarrenhände befchmieren

Sifch und SBände" Ift in Safel 3U dem alten lfen
geroorfen roorden. ßier roerden die ZBände jetjt

oon Künftlerhänden be-malt. Suerft kam das

Kirchlein In St. gakob an der Sirs daran. Sa
fleht man S3enen aus der berühmten Schlacht,
die nur für Künftler gemalt find, denn roer kein

Künftler Ift, geht köpffch üttelnd oorüber und
bedauert die tapferen Schnieder, die 1444 Ihr Ceben

llefien, um im 3roan3igflen gahrhundert abkonterfeit
3U roerden.

Kber diefe Künftler 1 Kicht nur die Soten

laffen fie nicht In Kuh', auch die, die noch gar
nicht leben, kommen nun daran, ©egenüber oom
Standesamt, roo die (Ehen im ßimmel und in
der ßölle gleichlautend abgefchloffen roerden, Ift

eine glalte KJand. Sa hat jetjt ein Künftler
ßelgen angebracht, darfteilend alles, roas ein

Srautpaar oon ©egenroart und Sukunft roiffen
mufj. Keufierft inftruktio. Kber es geht roie

Immer. Sie lebende gugend erkennt die abwerbende

gugend des Künfilermalers nicht an,
fondern roirft Cehm und ähnlich ausfehende
Materialien den küffenden, liebenden, klnderrolegenden,

jungen Saaren auf alle möglichen Körperleile.

Kber das Kuge des ©efehes roacht und

oerdonnert die SBerflinge. Kun müffen die Silder
auch gegen den Sturm der (Elemente gefchütjt
roerden. Manchmal regnet es ja nicht, aber

manchmal regnet (nach Shakefpeare) der Kegen

jeglichen Sag. Kuch da roeifi fleh die Sasler
Obrigkeit 3U helfen. Man gibt einfach den ßelgen
einen Segenfchirm in Sorm eines ftelnernen Sor-
daehes. Kun Ift Ciebe und ©he In Safel
gefchütjt und nichts fieht mehr der Seoölkerungs-
3unahme Im 28ege.

geh habe es aber Immer gefagt:
2öo Slcke fleh und Sünne paarten,
Sa liebt die 2Selt das Strahlende 3U fchroärsen
Ctnd oon des ©edankens Släffe angekränkelt.
Steht man auf feines Saches Sinnen
ünd fieht die gungfrau oor fleh ftehn.
ßalb 3ieht fie ihn. halb finkt er hin
ünd Kofi und Kelter fleht man niemals roieder."

Fare well
Sraugott ünoerftand

Egyptiscbe Zigaretten
PHILIPP0SSIAN&C2

Bern Cairo
Unsere Schachteln tragen keinen anderen Namen

als lediglich die Wörter PHILIPPOSSIAN & Co.

Achten Sie auf un|. Schulzmarke (ein gold. Käfer)

CnfMulser!iRlndermarkt20,Zfirictil
Neu renoviert, sehenswert dekoriert.

Prima Weine.
2066] Sich bestens empfehlend Hch. Walser-Wirz.

CS-remd Olnoma
LICHTBÜHNE
r«iophon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Mittwoch, Samstag, Sonntag von 21/» 11 Uhr
Uebrige Wochentage abends von 61/» 11 Uhr

6 Akte! NEU! NEU! 6 Akte!
Detektiv- und Abenteuer-Roman

Eine Flucht

Ueber den öolken
Das neueste und spannendste Abenteuer des

vielgesuchten Grossen Unbekannten'

Harry Peel!
3 Akte Neu! Neu! 3 Akte!

die kleine Zauberin
Eine köstliche amerikanische Komödie.

Künstlerkapelle: A. FORTUNATO

Corso-Theater, Zürich
Vom 1. bis 15. Januar 1921, täglich abends 73/., Uhr:

T7"ariötö
Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 3". Uhr und

abends V3. 4 Uhr.

Hfl AS GOTT E-Corso
Vom I. bis 15. Januar 1921, täglich abends 8 Uhr

Prolongiert: Vilma von Medgya^zay, die neue Yvette
Guilbert, sowie das übrige ProgrJ?: n.

Bonbonniere Zürich.
(Schneider-Duncker.)

Vom 1. bis 15. Januar 1921, täglich abends 8 Uhr:

Die Ohrfeige", und dis übrige vornehme Progrimm.

Theater Maximum,
Direktion: L. Vanoni.

Vgm I; bl6 15. Januar 1921, täglich abends S Uhr

Brüderlein fein", Alt-Wiener Singspiel von Leo Fall,
und das übrige sensationelle Programm.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

Zahnpraxis
A. Hergert

pat. Zahnt.
Zürich Bahnhofstrasse 48

Spezialität für schmerzloses Zahnziehen
Zahnersatz ohne Platten

Drei besteingerichtete Operationszimmer

Me Landuelne »*»
Spezialität.: Fendant, Dôle, Fläscher, Nostrano.
Spar.^ ue u. italien. Tisch- nnd Conpierweine

empfiehlt real und preiswürdig 2050

Verband osischweiz. landw. Genossenschatten, Winterthur

Handorgeln,
Mandolinen, Lauten,
Guitarren,Zithern.
Violinen u. Etuis, sowie alle

Musik- Instrumente
kaufen Sie am besten und

billigsten bei

Musik-Helbllng
Werdstrasse Nr. 4

bei der SihlbrUcke, Zürich 4.

Helbling's Handharmonika
- Schule, 4.

verbesserte Auflage zum
Selbsterlernen à Fr. 2.50 ist überall
eingeführt als anerkannt
bestes System. 2042

Rheumatismus

vollständig geheilt durch Helss-
l'ift - S -hwitzbäder zu H^use.
Tausende glänzender
Zeugnisse! Wertvolle
Broscnüre gratis u. franko von
Kreuzversand, Ausstel-
lungssirasse 41, Zürich 5.

Fischer's Hocltglanzcrème

Jdeol"
Ist unstreitig die beste
Schuhputzmarke der Jetztzeit. .Ideal"
gibt verblüffend schnell und
haltbaren Glanz, färbt nicht ab
und macht die Schuhe
geschmeidig u. wasserdicht.
Verlangen Sie ausdrücklich Ideal"
in jeder Spezerei- und Schuh-
nandl <ng. Allein. Fabrikant:
G. H. Fischer, schweizer,
Zündholz- und Fettwarenfabrik.
Fehraltorf. Gegr. 1860. I

Köstlich natürlich
wie frisch gepflückte Blüten
Das ORIGINAL aller Blütentropfen ohne Alkohol
Höchste Ausgiebigkeit, denn ein Tropfen ist schon zuviel

ALS GESCHENK STETS WILLKOMMEN?
Zu haben in Maiglöckchen, Veilchen, Rose, Flieder,

Heliotrop u. a. Neu: Goldlilie

Dralle's
Illusion
im Leuchtturm

Überall käuflich
Generalvertreter für die Schweiz:

AD. RÄCH, Kannenfeldstr. 16, BASEL

Abschaffungen
Lenin vereinsamt von Tag zu Tag öen float-

»men Betrieb. Racköem er öle Orönung grünö-
Iick abgesckasft kat. gl» sein besonöeres Augenmerk
nunmekr öer Beseitigung öes Gelöes. natüriick In

öem Sinne, öah es als 5ZakIungsm»le> seinen

Wert verliert. G-mz reckt, öas Ist öer rlcktlge

Weg zur RIvelllerung öes Daseins. Ein weiterer

Sckritt Ist öer zur Abscbossung öes Essens, wo-
öurck öle Beseitigung öer Menscken von selbst

erfolgt. Was so» auck öie stupiöe Masse aus öer

We». öle öle Kerrllckke» öes russiscken Mensck-

lickkeltsexperlmentes nickt in seiner ganzen Größe

erfaßt I Denis

öasler Neukunst
Das Sprückroort Aarrenkänöe desckmieren

Tisck unö Wänöe" lst in Basel zu öem alten Eisen

geworfen woröen. Kier weröen öle WSnö« jeht

von Rünfllerkänöen de -mal«. Zuerst kam öas

Rirckleln In St. Jakob an öer BIrs öaran. Da
stekt man Szenen ous öer derükmten Scklackt.
öle nur für Rünstler gema» stnö. öenn wer kein

Rünfller Ist. gekt kopfscküttelnö vorüber unö de-

öauert öie tapferen Sckweizer, öie 1444 Ikr Leben

ließen, um Im zwanzigsten Iakrkunöert abkonterfeit

zu weröen.
Ader öiese Rünstler I Alcbt nur öle Talen

lassen ste nickt In Auk'. auck öie. öie nock gar
nickt Ieden, kommen nun öaran. Gegenüber vom
Stonöesamt, wo öie Eben Im Kimmei unö ln
öer Kölie glelcbloutenö adgescblossen weröen. lst

eine glalte Wanö. Da bot jeht «In Aünsller

Kelgen cmgedrackt. öarstellenö alles, wos «ln

Brautpaar von Gegenwart unö Zukunft wlssen

muß. Aeußerst Inflrukliv. Aber es gebt wie

Immer. Die lebenöe Jugenö erkennt öie abfler-
benöe Jugenö öes Aünsilermalers nickt» on. son-

öern wlrfl Lekm unö äbnlick aussekenöe

Materialien öen küssenöen.IIsdenöen.kinöerwiegenöen.
jungen Paaren auf alle möglicken Rörperteile.

Ader öas Auge öes Gesehes wackt unö ver-
öonnert öle Werstinge. Aun müssen öle Bllöer
auck gegen öen Sturm öer Elemente gescküht

weröen. Manckmal regnet es ja nickt, ader

manckmal regnet (nack Skakespeare) öer Aegen

jegllcken Tag. Auck öa weiß stck öle Basler
Obrigkeit zu Kelsen. Man gibt einsam öen K-Igen
einen Regenscblrm in Sorm eines steinernen Bor-
öacbes. Aun Ifl Liede unö Eke In Basel
gescküht unö nicbts stebt mekr öer Bevölkerung?-
zunabms Im Wege.

Icb bade es aber immer gesagt:

Wo Dicke stck unö Dünne paarten,
Do liebt öie Well öas Straklenöe zu sckwSrzen

llnö von öes Geöankens Blässe angekränkelt.
Stekt man auf seines Dackes binnen
llnö siekt öle Iungsrau vor stck st-kn.
Kalb ziekt sie ikn. kalb sinkt er bin
llnö Aoß unö Reiler stekt man niemals wieöer."

l?sre vell
Traugott llnverflanö

Venn (.sino
llnzere 5cbscbieln irsgen keinen ancleren Iranien

alz lecligiicb ciis V/örier ptîIPP055Iâi>l k Oc>.

scbien 5ie sus uns 5cbàrnorke sein golci. Käser)

»»»»»»»» »->»î»^»»»»»»»»»^»»îî»

iklnllermarkt?^
riert. tl»i»iin»ìVoiii»o.

20661 Sicd bestens empienienà Nvk. W»I»oi»»»Vii-i.

risprioo S»6on»tr»îir. I» 8«w. 5S48

iVlittv/ocb, izsmstsi^, Lonnig von 2'/-^ll Ubr
UebriZe V/ocbentsxe übenös von 6'/, II Ubr

«Zàtel IXLV! lXIZU! S^kte!
Detektiv- unö ^.benteuer-I^omsn

Wer llei, VoUlen
vss neueste unö spgnnenöste Abenteuer öes

viel^esucbten Qrossen Unbekannten'

3 ^kte IXeu! i>Ieu! 3 ^kte!

äis Illoino Ze-udorin
Line KSstiicke nmerikaniscbe Xomc-öie.

Künstlerkapelle: ^. >70k7IMäI(1

vorso Ikvstor, ?ü«vl.
Vom I. dis IS. àusr 1921. tiiglick sdenàs 7V. lldr:

Zonntsx» »«el Vorstellungen, nscdmlttsgs Z> » >-N>r unct

Vom I. dl- 15. àusr IS2l, IZxiicd ,den<is 8 lldr
prolongierte Vilina von liilvlilgvs^ia», àie noue Vvette

Sondonnîàra 2ünvti.
iSclineIà«l-vuncIcer>

Vom I. dis 15. àusr 1921, tsgiicii sdenàs 8 Ukr:

Nio alillr-tkoigo", unà àis lldrigs vornedme progrimm.

Ikssîar lûlsxîmum,
Direktion: t.. V»I>0I>i.

Vom I. dis 15. ^snusr 1321, tsglicd sdenàs î lldr
,,tîi»iiiioi»Ivîn loin", ^It-VVieuer Singspiel von I.«o ?sll,

unà àss tidrige sensstionelie progrsrnrn.
Sonntsgs -vei Vorstellungen, nscdw. 4 lldr unà sdenàs 8 lldr.

Zslmprsxjs

pat. ?âbnt.
lUtriak S»I,nnos»trsssis

ZpSTislitât kür sebmer^iosss ?âbn?isben
^âknsrsât^ okns pisiten

Drei bestsingeriobtets Operations^immer

»°ie l-llllllweilie «e>»e

8p«-j»Utät.: ?vn<Iaut, voie, i?1iisodo?, iXostrano.
uv u. italien, lisod- unà l?o»pio?v«iuv

emxtleklt reàt uoà pràvûràiz 20Z0

.lîi'ililiiil àdà Isnà KeiilizoiîMuàii. Wlsfltim'

»snllorgoiln,
IHIsniIoNnon, ll.»i»îoi>,

lînoi» u. iri»»,», «ov e s »e

I»«i»Ul Insîi-umonto
icouieo Lie sm »i«»îon unà
diUîgaîvn dei

«uM^kIdìlug
de! àer SidlbrUcke. Z!lirlck 4.

«vldling» «sniilli»^»
inon«>l» » Svlbiill», 4 v r

erlernen à I?r. 2.S0 ist üdersli
elngetunrt gis anoi»lll»l>nî
oo»î«» s»»«»n>. 2042

k!.ellMlltlmli5

^«>IgI>i»»«I wertvolle
Nrosc>^ürs grsti» u. frsnko von
tl^vu^vspsanill, wusste!
iungsslriisse 41, ^iji»îoll S.

fkelm's lloeliizlslliei'èine

..Mil"
ist unsireitig àie deste Sckud-

gidt verdiiiikenà sciineli unà
kslldsren Oisn^!, iZrdt nicdt sd
unà mscnt àie Sckune ge-
sciimetàig u. «ssserckickt.^Ver-

>'snà> ng.
^

àiiein. ?sbrii<sut:
il». ». l^isooon, sckveieor
^iinàdoi^- unà t'etlvvsrenksdnii.
l^oki-stito,-». a-gr SSV I

wie krisetì gepiNûQlîte LIQîer»
Oss OlîicZIi^^I. aller ölütentropken obne ^.Ikobol
Il.^ckste ^ULL>oblLkeir, cle»n ein l'iciptîen isr scZ^ori Zuviel

2u baden in Ivlsiglöckcken, VeilcZien, kose, l?Iiec!sr,
r^elicitrcip u. s. I^leu: Qolcllilis

Dralles
îir» l^eì»elìttH»rn»

Vbersll kàukl-cri

Generalvertreter kür ciie 8cbvà:
«àv». l^annsnkelöstr. lö. IliáSlkQ
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